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Priorität 4: Ein bürgernäheres Europa im Grenzgebiet 
  

 

 

 

PFAS 
 

Beschreibung Projekt-Partner 
Dieses Projekt widmet sich der wachsenden Herausforde-
rung „PFAS“ in der Ems-Dollart-Region. Kern des Projekts 
ist eine breit angelegte Untersuchung der PFAS-Kontamina-
tion in verschiedenen Wasserquellen. Das besondere Un-
tersuchungsgebiet sind die deutschen und niederländi-
schen Watteninseln, mit Vergleichen und Ableitungen auch 
für das Festland. PFAS (Per- und Polyfluoralkylsubstanzen) 
sind eine Gruppe künstlich hergestellter Chemikalien, die in 
verschiedenen Gebrauchsgegenständen verwendet werden 
und deren Verbreitung als potenziell umwelt- und gesund-
heitsgefährdend eingestuft wird. PFAS sind extrem stabil 
und werden auch als „Ewigkeits-Chemikalien“ bezeichnet. 
Das Projekt schafft mit Daten und Handlungsempfehlungen 
die Basis für einen zukünftigen Umgang mit PFAS in der 
Ems Dollart Region.  Dieses Projekt soll den Auftakt bilden 
für eine verstärkte grenzübergreifende institutionelle Zu-
sammenarbeit im Bereich „Wasser“ mit der Eruierung mög-
licher Folgeaktivitäten für weitere gemeinsame Wasserher-
ausforderungen. 
 

• Oldenburgisch-Ostfriesischer 

Wasserverband (OOWV) 

• Vitens N. V. 

Finanzierung/Förderung 

 

 

  

 

 

Internet 
https://deutschland-nederland.eu/ 

 

Laufzeit 01.03.2024 – 29.02.2028 

Gesamtbudget 946.473,28 € 

  

EFRE-Mittel (EU) 477.685,07 € 

Eigenanteil 264.066,05 € 

Nds. Kofinanzie-
rung 

102.361,08 € 

sonst. Kofinanzie-
rung 

102.361,08 € 

 
Sonst. Kofinanzierungsgeber: 

• Provincie Fryslân 
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